
 
 
 

 

 
 
             

GestaltpädagogiGestaltpädagogikk                      

eine berufsbegleitende Weiterbildung     
mit den Schwerpunkten  
 

♦ Persönlichkeitsentwicklung 

♦ Erziehen und Beraten 

♦ Individualisierte Lernförderung 

♦ Umgang mit Heterogenität  

♦ Gruppen leiten, Klassen führen 

♦ Im Team arbeiten 

 
 
 
 
 
 
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  
GPV e.V.GPV e.V.   

  
Berufsverband der Gestaltpädagogen in Europa  

(gemeinnützig) 
www.gestaltpaed.de 

www.gestaltpaedagogik-europa.net 
 

 
 

Aufbau und Inhalt des Aufbau und Inhalt des 

CurriculumsCurriculums 
 
 
Aufbaukurs  
  
 

♦ Umgang mit Außenseitern, Sündenböcken, 
Mobbing (Förderung von 
Integrationskompetenz) 

♦ Beratungsgespräche mit Schülern, Eltern 
und Kollegen oder Klienten 
(Beratungskompetenz) 

♦ Bedeutung von Fantasie, kreativem 
Ausdruck und nicht sprachlicher 
Symbolisierung 

♦ Lernen mit allen Sinnen, Leiblichkeit, 
Sinnlichkeit und Sexualität 

♦ Umgang mit Widerstand und 

Lernverweigerungen 
♦ Entwicklungsprozesse in Institutionen und 

Organisationen 
♦ Evaluation und Abschied 
 
 
Thematische Einzelseminare  
 
 
im Grundkurs: 
Kreative Medien in der Schule (4 Tage)  
 
 
im Aufbaukurs: 
Bewegung in der Schule (4 Tage)  
Theorie (4 Tage)  
 
  
Supervision: 
60 - 80 Stunden in regionalen Kleingruppen 
Grund- und Aufbaukurs begleitend 
 
 
 
Graduierungsarbeit, Kolloquium und 
Graduierung 
Zertifikat über den „Europäischen Grundkurs 
bzw. Aufbaukurs Gestaltpädagogik“ 

      Aufbau und Inhalt des Aufbau und Inhalt des 

CurriculumsCurriculums  
 
Die Weiterbildung erfolgt in einer 
vertrauten Lerngruppe von bis zu 15 

Kollegen. Sie trifft sich als geschlossene 
Gruppe mit konstanter Leitung über 
eineinhalb Jahr an insgesamt 7 Wochenenden 
(Freitag ca. 17.00 bis Sonntag ca. 13.00). 
So ist es möglich, prozess-orientiertes 
Arbeiten und Modelle für ein In-Beziehung-

sein zum Umfeld wie zum Thema miteinander 
zu erleben und Formen von „Persönlich 
bedeutsamem Lernen“ kennen zu lernen. 
 
 
Entscheidungsseminar 
 
Mit einer Einführung in Arbeitsweisen der 
Gestaltpädagogik verbindet sich die 
Fragestellung: Entspricht dieser Ansatz den 
Erwartungen der TeilnehmerInnen und ist 
unser Angebot den jeweiligen 

Entwicklungsaufgaben angemessen. 
 
 
Grundkurs 
Themenschwerpunkte: 
 
♦ Anfangssituationen in Klassen und 

Gruppen wahrnehmen und gestalten. 
Entwicklung von Teams 

♦ Selbst- und Fremdwahrnehmung schulen 
und Umgang mit Feedback üben 
(Entwicklung einer Feedbackkultur) 

♦ Arbeitspanorama, wechselseitige 

Beeinflussung von Lebensgeschichte und 
Berufsweg (biografisches 
Selbstverstehen) 

♦ berufliche Identität (Rollenklarheit und 
Verantwortungsübernahme) sowie Position 
in der Institution 

♦ Umgang mit Aggression und Konflikten 
♦ Gestaltpädagogische Unterrichtsplanung 

(Entwicklung einer Lernkultur) 
♦ Umgang mit Heterogenität der Schüler und  

Individualisierung des Lernens 


